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Brake.  Die Erneuerung der
Fahrbahn der Bundesstraße
212 zwischen Golzwarden
und Sürwürden liegt sehr gut
im Zeitplan. Das teilt die Nie-
dersächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
mit. Die Asphaltierung der
durchgängigen Strecke sowie
die dazugehörigen Markie-
rungsarbeiten sind abge-
schlossen, so dass wohl ab
Montag, 24. Juli, die zweite
Hälfte des Knotenpunktes der
B212/Landesstraße 889 erneu-
ert werden kann.

Bis voraussichtlich Don-
nerstag, 27. Juli, ist daher eine
Aus- und Einfahrt aus der
Kreisstraße 205 auf die B212
nicht möglich. Verkehrsteil-
nehmer aus Richtung Ovel-
gönne werden gebeten, über
die Landesstraße 855 (Bahn-
hofstraße) - B211 zur B212 zu
fahren. Die für den 4. August
geplante Freigabe für den
Verkehr kann voraussichtlich
eine Woche früher als geplant
erfolgen. (pm/mcw)

Fahrbahnerneuerung

Arbeiten an
B 212 liegen
im Plan

Rodenkirchen.  Der Senioren-
kreis der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Ro-
denkirchen lädt zu einem
Sommer-Nachmittag ein. Am
Montag, 24. Juli, sind bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen alle will-
kommen. Das Beisammen-
sein, das von Ingrid Hart-
mann und ihrem Team vorbe-
reitet wird, beginnt um 15
Uhr und endet in etwa um 17
Uhr. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus in der Schulstra-
ße 5. (pm/bel)

Treffen

Nachmittag für
Senioren

Rodenkirchen.  Die evange-
lisch-lutherische Kirchenge-
meinde Rodenkirchen lädt für
Sonntag, 23. Juli, zu zwei Ver-
anstaltungen ein: Um 11 Uhr
wird in der St.-Matthäus-Kir-
che eine sommerliche An-
dacht gefeiert. Kirchenmusi-
kerin Marlies Renz erfreut die
Gäste mit fröhlichen Sommer-
liedern und lädt zum Mitsin-
gen ein, teilt die Gemeinde
mit. Pastorin Birgit Faß über-
nimmt die Texte.

Ab 15 Uhr laden Kirchenge-
meinde und Weltladen dann
ein ins Gemeindehaus, Schul-
straße 5, zu einem „Kaffee-
Konzert“ mit dem Chor „Keke-
li“, der mit Begeisterung afri-
kanische Lieder singt. Bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen können
die Besucher den mitreißen-
den Gesängen lauschen und
sich nebenbei über ein Schul-
projekt in Togo informieren,
das der Chor und der Weltla-
den der Kirchengemeinde un-
terstützen. Der Eintritt ist frei.
(pm/mcw)

Kirchengemeinde

Andacht und
Kaffee-Konzert
in Rodenkirchen

Schwei.  Ein Gottesdienst mit
Taufe eines kleinen Mädchens
wird am Sonntag, 23. Juli, in
der St.-Secundus-Kirche in
Schwei gefeiert. Er beginnt
um 9.30 Uhr. Kirchenmusike-
rin Brigitte Herbst spielt fröh-
liche Weisen auf der Orgel
und lädt zum Mitsingen be-
kannter Sommerlieder ein.
Pastorin Birgit Faß hat die
Leitung. (pm/mcw)

Taufen

Sommerlicher
Gottesdienst

Rodenkirchen. Heute feiert An-
nelene Marcus ihren 82. Ge-
burtstag. Sie wohnt an der Hun-
testraße. Die zweifache Mutter
und Großmutter freut sich heu-
te auf die Glückwünsche ihrer
Familie.

*
Rodenkirchen. Ebenfalls 82 Jah-
re alt wird heute Georg Meyer,
der Zwillingsbruder von Anne-
lene Marcus. Der Jubilar wohnt
mit seiner Ehefrau Anne an der
Konrad-Adenauer-Straße. Er hat
einen Sohn und eine Tochter
großgezogen und ist stolzer Opa
von vier Enkeltöchtern.

Glückwunsch

Brake.  Jennifer Voß und Jasmine
Satheesvaran sowie Maik Mari-
niok sind seit zehn Jahren im öf-
fentlichen Dienst tätig. Die bei-
den Frauen arbeiten bei der
Kreisverwaltung, Maik Mariniok
ist Hausmeister an der Schule
am Siel in Nordenham.

An gleich zwei Terminen sind
in diesem Monat bei der Kreis-
verwaltung in Brake Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für ihren
zehnjährigen Einsatz im öffentli-
chen Dienst geehrt worden.
Landrat Stephan Siefken dankte
Maik Mariniok für seine Tätig-
keit als Schulhausmeister.

Seit 2017 Hausmeister an der
Schule am Siel in Nordenham

Seine Laufbahn startete Maik
Mariniok 2013 im Landkreis
Cuxhaven. Seit 2017 ist er in der
Wesermarsch für die Schule am

Siel in Nordenham im Einsatz
und gehört damit dem Fach-
dienst Liegenschaften der Kreis-
verwaltung an.

Bei einem weiteren Termin
ehrte der Erste Kreisrat Matthi-

as Wenholt die Mitarbeiterin-
nen Jennifer Voß und Jasmine
Satheesvaran. Beide Frauen ar-
beiten seit jeweils zehn Jahren
für den Landkreis Weser-
marsch.

Während Jennifer Voß seit je-
her als Verwaltungsfachange-
stellte für den Fachdienst Sozia-
les tätig ist, begann ihre Kollegin
ihre Kreisverwaltungskarriere
beim Fachdienst für Straßenver-

kehr, wechselte von dort aus in
den Fachdienst für Sicherheit
und Ordnung und ist inzwischen
seit nunmehr vier Jahren an der
Seite von Jennifer Voß im Fach-
dienst für Soziales tätig. (pm/gl)

Blumen und Dank für die Jubilare des Landkreises
Jennifer Voß, Jasmine Satheesvaran und Maik Mariniok sind seit zehn Jahren im öffentlichen Dienst - Glückwünsche vom Landrat

Erster Kreisrat Matthias Wenholt und Dezernentin Sindy Nestler (von
rechts) dankten Jennifer Voß (3. von links) und Jasmine Satheesvaran. Es
gratulierten außerdem Fachdienstleiter Soziales, Daniel Ülsmann-Pohl
(links), sowie der Personalratsvorsitzende Manfred Placküter. Foto: Rohde

Landrat Stephan Siefken (rechts) ehrte Hausmeister Maik Mariniok
(vorne). Zu den Gratulanten zählten auch Personalratsvertreter Olaf
Schütt und Astrid Mehrtens, Gebäudemanagement-Teamleiterin im
Fachdienst Liegenschaften. Foto: Meister

Das Endo-Prothetik-Zentrum im
St. Bernhard-Hospital in Brake
wurde erfolgreich vom Interna-
tionalen Zertifizierungsinstitut
für Management und Personal,
ClarCert, geprüft. Ziel der Zerti-
fizierung ist es, die Versorgung
so zu optimieren, dass die Pa-
tienten eine Behandlung in
höchster Qualität in jeder Phase
ihrer Erkrankung in Anspruch
nehmen können.

Das Qualitätsmanagement
nehme gerade in Krankenhäu-
sern einen immer höheren Stel-
lenwert ein, heißt es in einer
Pressemitteilung des Bernhard-
Hospitals. Durch regelmäßige
Zertifizierungen würden vor-

handene Prozesse kontinuier-
lich überprüft und bei Bedarf an
neue Richtlinien angepasst.

Hospital möchte Patienten
bestmögliche Sicherheit bieten

„Patienten können anhand des
erteilten Zertifikats erkennen,
dass sich das Endo-Prothetik-
Zentrum Brake im St.-Bern-
hard-Hospital intensiv mit dem
Thema des künstlichen Gelenk-
ersatzes auseinandersetzt und
aufgestellte Qualitätsanforde-
rungen erfüllt“, schreibt Cordu-
la Mahr, die im Hospital den Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit und
Unternehmenskommunikation
leitet. Ziel der Einrichtung sei es,
Patienten Sicherheit zu bieten,
führt sie aus.

Das ist auch das Anliegen von
Dr. Lars Heide, Chefarzt des
Endo-Prothetik-Zentrums: „Wir
wollen für die Patienten in der
Wesermarsch eine gleichblei-
bend gute und stetig besser wer-
dende Qualität in der Versor-
gung sicherstellen.“ Gemeinsam
mit seinen Fachärzten Taskin

Demirtas und Mohammad Ja-
mos bildet er das Team der
Hauptoperateure, die jährlich
knapp 300 Patienten im St.
Bernhard-Hospital endoprothe-
tisch versorgen.

Ob Knie oder Hüfte, immer

mehr Menschen benötigen ein
künstliches Gelenk. Statistisch
belegt leiden Millionen Men-
schen unter Gelenkschmerzen,
denn Verschleißerkrankungen
in den Gelenken gehören heut-
zutage zu den häufigsten Er-
krankungen des Bewegungsap-
parates. Schon jetzt leben in
Deutschland über vier Millionen
Menschen mit einem künstli-
chen Gelenk. Die Tendenz sei
steigend, so St.-Bernhard-Presse-
sprecherin Cordula Mahr.

Chefarzt Lars Heide und sein
Team seien darauf vorberei-
tet, betroffenen Patienten nach
erfolglosen konservativen Be-
handlungen wieder ein
schmerzfreies Leben zu ermög-
lichen - und ihnen damit ein
Stück Lebensqualität zurückzu-
geben.

In Nordenham bietet die Pra-
xis für Orthopädie und Unfall-
chirurgie von Dr. Gunter Stein
und Torsten Tiller in Kooperati-
on mit der dortigen Helios-Kli-
nik Wesermarsch Endo-Prothe-
tik an. (pm/gl)

Prothetik-Zentrum zertifiziert
Immer mehr Menschen benötigen künstliche Gelenke - Brake versorgt 300 Patienten pro Jahr

Brake. Ein Zertifizierungsinsti-

tut hat das Endo-Prothetik-

Zentrum im St.-Bernhard-Hos-

pital geprüft - mit Erfolg. Das

Zentrum versorgt jährlich 300

Patienten, die eine neue Hüfte

oder ein neues Kniegelenk be-

nötigen. Der Bedarf nimmt zu.

Chefarzt Dr. Lars Heide (links), Denise Schindler, am St. Bernhard-Hospital für das Qualitätsmanagement zuständig, und Mohammad Jamos freuen
sich über die erfolgreiche Zertifizierung des Endo-Prothetik-Zentrums. Foto: St.-Bernhard-Hospital/Mahr





                                                                                                                                   














































































































































































                                                          





































































































































Cordula Mahr,
Sprecherin des Hospitals

„Patienten können an-
hand des erteilten Zer-
tifikats erkennen, dass
sich das Endo-Prothe-
tik-Zentrum Brake im
St.-Bernhard-Hospital
intensiv mit dem The-

ma des künstlichen
Gelenkersatzes ausei-
nandersetzt und auf-
gestellte Qualitätsan-
forderungen erfüllt.“

Bei Notfällen
···························································

Apotheken-Notdienst: von 18
Uhr bis Sonnabend, 8 Uhr: Vikto-
ria-Apotheke in Nordenham, Fried-
rich-Ebert-Str. 44, Tele-
fon04731/4202
Ärztlicher Notdienst: von 15 Uhr
bis Sonnabend, 7 Uhr. Sprechstun-
den von 19 bis 20 Uhr in der Not-
dienstpraxis an der Adolf-Vinnen-
Straße/Ecke Bachstraße, Norden-
ham. Telefon: 116 117
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst:
Kassenärztliche Vereinigung Nie-
dersachsen, 18 bis 22 Uhr: Telefon
0441/21006345, außerhalb dieser
Zeit: Telefon 116117

Fähren
···························································

Golzwarden-Sandstedt: im 20-
Min.-Takt, ab Golzwarden: Mo. bis
Fr. 5.20 bis 20 Uhr, ab Sandstedt,
im 20-Min.-Takt: Mo. bis Fr. 5.30
bis 20.15 Uhr

Centraltheater
···························································

„Mission: Impossible Dead
Reckoning“, 16 Uhr; „Kaurna
Cronin & Band“, 20 Uhr

Veranstaltungen
···························································

Bewegung, Meike Janßen, die Aus-
stellungsleiterin, hat zusammen mit
Matthias Langer vom Kunstraum Va-
rel (Kunstverein zur Darstellung, Do-
kumentation und Unterstützung re-
gionaler Künstler/innen,
www.Kunstraum-varel.de) eine Aus-
stellung konzipiert, in der sich alle
Arbeiten mit dem Thema Bewegung
auseinandersetzen. Aus den einge-
reichten Arbeiten wurden von Meike
Janßen 13 KünstlerInnen ausge-
wählt, die ihre Werke in Seefeld prä-
sentieren., Kulturzentrum Seefelder
Mühle, 10 bis 18 Uhr

Tipps & Termine

Persönlich erstellt für:  St.-Bernhard-H
ospital gG
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